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+++ E F !!! +++NDLICH RÜHLING

TERMINE AKTUELL

Vorstandssprechstunden:
(nur für Mitglieder)

Am ersten Montag des Monats:
 April - 08.04.2015
 Mai - 04.05.2015
 Juni - 01.06.2015

Um 18:30 Uhr im Vereinsheim

ROSENGARTENBRÜCKE WIRD DOCH AUFGEWEITET

Einigkeit macht stark und Beharrlichkeit führt zum Ziel!

Ja, liebe Siedler, wir haben es geschaŏ, dass gegen den Willen der
Stadtverwaltung die zu erneuernde Eisenbahnbrücke über die Merseburger
Straße nun doch auf 28,60m als Dreifelderlösung erweitert wird. Regelkonfor-
me Fuß- und Radwege werden dann jeweils durch eine Randöffnung geführt
und das Stadtbahnprogramm der Havag
kann bei Erhalt der Vierspurigkeit der Straße
realisiert werden. Außerdem ist Platz für
Beibehaltung der Haltestelle am wichƟgen
Umsteigepunkt zur S-Bahn.
Die entscheidende Sitzung des Stadtrates
am 25.02.2015 war ein regelrechter Krimi,
denn es sollte ein bestehender Beschluss zur
Aufweitung  und 4-Spurigkeit wieder zurück
genommen werden. Dagegen haƩen wir als
Siedlergemeinde ja zusammen mit der BI
Rosengarten UnterschriŌen gesammelt, vor
dem Stadthaus protesƟert und vor der
Sitzung uns mit unserem Anliegen nochmals
zu Wort gemeldet. Und es kam dann zu einer
namentlichen KampfabsƟmmung mit 25 Ja- und 30 NeinsƟmmen zur Rücknahme der Aufweitung. CDU / FDP, SPD
und AfD waren für uns; die Linken (als angebliche Volkspartei), die Grünen und die FrakƟon der Mitbürger dagegen.
Da die Deutsche Bahn der Stadt aber ein UlƟmatum gesetzt haƩe, bis zum 26.02.2015 endlich eine verbindliche
Aussage über die zu planende Brückenvariante zu treffen, mußte anschließend eine Sondersitzung her, um noch
einmal über einen im Dezember 2014 gescheiterten Beschluss neu abzusƟmmen. Das wollten die 3 ablehnenden
FrakƟonen nun auf undemokraƟsche Art verhindern und sie boykoƫerten diese Sitzung durch Abwesenheit.
Trotzdem war der Stadtrat mit den restlichen 30 SƟmmen beschlussfähig und billigte die anfangs erwähnte Dreifeld-
lösung. Das wurde vom Oberbürgermeister Dr. Wiegand der DB AG dann umgehend mitgeteilt.
Dagegen wollte nun Herr Meerheim von den Linken gerichtlich vorgehen, doch das Verwaltungsgericht Halle hat die
vorgebrachten Verfahrensfehler nicht akzepƟert und die Klage abgewiesen.
Somit haben wir gemeinsam unser Ziel erreicht und allen Beteiligten gilt
nochmal großer Dank für ihre Unterstützung.

Hartmut Kreidel

Am 1. Mai 2015 ist im Vereins-
zentrum Frühschoppen mit dem
Blasorchester HA-NEU

Kurzmeldung



Liebe Siedler, wir möchten an dieser
Stelle noch einmal an die anstehende

erinnern. Diese beginnt 18:30 Uhr im
Vereinszentrum des Rosengarten e.V.

An diesem Tag besteht die Möglichkeit für
Barzahler ihren Mitgliedsbeitrag
für das Jahr 2015 im Vereinszen-
trum zu entrichten. Die Kassie-
rung erfolgt in der Zeit von
16.00 - 18.00Uhr.
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E  SHRENTAGE DER IEDLER
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Wir gratulieren herzlich zum
Geburtstag im II. Quartal:

Dieter Lorbeer
Bärbel Später

zum
60. Geburtstag

Gloria Grams
Heidrun Schmidt

zum
65. Geburtstag

Helmut Kalisch
Eckhardt Bosse

Annegret Sachse
zum

70. Geburtstag

Gerda Luther
Udo Krüger
Helga Losse

zum
75. Geburtstag

Ursula Echtermeyer
zum

80. Geburtstag

Giesela Oehler
zum

86. Geburtstag

Hans Joachim Waldo
zum

87. Geburtstag

Christa Weidemeier
zum

88. Geburtstag

Erika Brendel
zum

94. Geburtstag

R  P    G (T 16)ECHTE UND FLICHTEN DIESMAL NICHT AM ARTENZAUN EIL

-  So werden die Krankenversicherungsbeiträge von 15,5 auf 14.6% gesenkt, die der
  Pflegeversicherung  um 0,3% erhöht. Krankenkassen können eigene Zusatzbeiträge
 erheben.
- Die Deutsche Post erhöht ab 1. Januar ihr Porto für Standardbriefe von 60 ct auf 62 ct.
-  Bei neuen Lebens- und Rentenversicherungen sinkt der GaranƟezins von 1.75% auf
 1,25 %.
-  Bei Darlehen im Rahmen des altersgerechten Umbauprogramms ( KFW - Programm),
 wird das bereits seit Okt. 2010 in KraŌ getretene Gesetz, mit einem Zuschuss von
 maximal 5000€  je Wohneinheit weitergeführt, wenn die Wohnung barrierefrei
 umgebaut wird.
-  Leider liegen 2015 die Feiertage ungünsƟger. Echte Brückentage sind nur der 2. und 5.
 Januar, der 15. Mai und der 5. Juni 2015. Ausspannen lässt es sich auch von Karfreitag
 den 3.4. bis Ostermontag den 6.4.2015.
-  Nach der „ STVZO“ wird ein neuer Verbandskasten, mit einem 14- teiligem Pflasterset
 vorgeschrieben. Bei Polizeikontrollen dürfen die Verbandsbäckchen nicht abgelaufen
 sein.
-  Heizkessel, die vor 1985 installiert wurden dürfen nicht mehr betrieben werden.
 Ausnahme:
   Wenn ich ein Eigenheim bereits zum 1. Februar 2002 selbst bewohnt habe, ist keine
 Nachrüstung fällig.
-  Für Saunafreunde wird es ab 2015 teurer, denn es steigt die Umsatzsteuer für
 Saunaleistungen.
-  „TÜV“ Prüfungen für PKW werden noch genauer.
-  „ Schwarzfahren“ kostet staƩ 40.- €, 60.- €.
-  Wer in GaststäƩen oder Restaurants nur mal ein Schlückchen Bier wünscht, dem wird
 durch das neue Mess- und Eichgesetz „ geholfen“. Ab 1.1.2015 müssen 0,15 Liter und 0,33
 Liter Gläser in GaststäƩen für „ DauerdursƟge“ vorhanden sein. Grundlage ist das neue Mess-
 und Eichgesetz ab 1.Januar 2015. Gastronomen zeigen bisher aber wenig Interesse dafür.
 Info auch bei den Verbrauchezentralen.
- In § 39 Bundesnaturschutzgesetz ist bundesweit einheitlich festgelegt, das Hecken, lebende
 Zäune, Gebüsche u.a. Gehölze , in der Zeit  vom 1. März bis zum 30. September nicht
 abgeschniƩen werden dürfen. Erlaubt sind aber schonende Form- und PflegeschniƩe, als
 BeseiƟgung des Zuwachses der Pflanzen. Die Spitzen, die seit dem letzten RückschniƩ an
 ihrer Hecke gewachsen sind, dürfen Sie also mit einem PflegeschniƩ abschneiden.

Soweit ein kleiner Streifzug zu Gesetzesänderungen!

Nach dem Jahreswechsel treten für die Bürger neue Gesetze und VorschriŌen in KraŌ.

Samstag 27. Juni: Sonntag 28. Juni:

- Umzug mit den Südbläsern - Frühschoppen mit dem Musikverein NeuHA-
- Livemusik mit ETHANOLICA - Clown Lulo
- LiveauŌriƩ von Udo Lindenberg - Livemusik „Tiefes Blech“
 (Double)  - Ponyreiten
    - Kuchenbasar
    - Kinderspiele (Ballwerfen, Hüpĩurg ect.)

Solltet Ihr noch weitere Ideen haben, dann meldet Euch biƩe bei Jens Drescher, Feldrain 24!

U  SNSER JÄHRLICHES IEDLERFEST


